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Ausleihe per Internet
Stadtbücherei stellt neuestes Angebot vor – Link auf Homepage der Stadt

Pleystein. (bey) Die Stadtbüche-
rei setzt ihren Aufwärtstrend bei
den Ausleihen und beim Bü-
cherbestand fort. 12 300 Auslei-
hen seit Jahresbeginn sind Be-
weis für die hohe Akzeptanz der
Einrichtung. Der vorläufig letzte
Schritt der Modernisierung der
Bücherverwaltung ist die Instal-
lation eines Systems zumAuslei-
hen der Bücher per Internet.

Die Bücher müssen zwar immer
noch selbst abgeholt und wieder zu-
rückgebracht werden, aber durch die
vorherige Reservierung ist gewähr-
leistet, dass das gewünschteWerk zur
Verfügung steht.

Auch die Ausleihzeiten können über
das Internet verlängert werden.
Selbstverständlich kann der gesamte
Buchbestand nach dem jeweiligen
Interesse des Lesers durchsucht wer-
den.

Das Büchereiteam der Stadt Pley-
stein mit Christa Wildenauer als Lei-
terin des Büchereiarbeitskreises und
Hans Müllhofer stellte am Mittwoch-
vormittag die neue Errungenschaft
vor. Zu erreichen ist die Stadtbüche-
rei auf der Homepage der Stadt in der
oberen blauen Liste unter dem Ver-

weis „Links“. Beim Anklicken findet
sich ganz unten die Stadtbücherei.

Zurzeit ist die Erreichbarkeit auf
wochentags bis 16 Uhr und während
der Ausleihzeiten beschränkt. Die Ar-
beiten zur Öffnung der Internetbü-
cherei rund um die Uhr laufen aber
in vollem Gange.

Selbstverständlich will das Bücherei-

team seinen Leserkreis künftig nicht
nur auf Internetnutzer begrenzen.
Alle Mitglieder würdigen mit ihrem
aktiven Lesen und Ausleihen auch
das finanzielle Engagement der Stadt
und den Einsatz der ehrenamtlichen
Helfer.

Weitere Informationen im Internet:
www.pleystein.de

Die Pleysteiner Stadtbücherei ist künftig auch im Internet zu erreichen.
Christa Wildenauer und Hans Müllhofer stellten das neue Angebot vor.
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Unterhaltung der Extraklasse
Schlagersängerin Brigitte Traeger sorgt für volles Haus

Pleystein. (pi) Josef Gillitzer hatte
nicht zu viel versprochen, als er ei-
nen „Unterhaltungsabend der Extra-
klasse“ angekündigt hatte. Der Vor-
sitzende des Touristikvereins freute
sich im Hotel „Regina“ über die vie-
len Gäste, darunter die Urlauber vom
Reisebüro Spielmann aus Bietig-
heim/Bissingen, die zu ihrer Saison-
abschluss-Fahrt nach Pleystein ange-
reist waren.

In bester Laune und prächtig in
Form wie immer präsentierte sich
Schlagerstar Brigitte Traeger. Die be-
liebte Sängerin gab nicht nur ihre
„alten“ Hits zum Besten, sondern
stellte auch Lieder aus ihrer neuen
CD „Lebensträumer“ vor. Riesenbei-

fall erntete die Künstlerin unter an-
derem mit „Grüße aus Österreich“,
dem „Erzherzog-Johann-Jodler“ „Du
bist die Rose vom Wörthersee“, „Im
Prater blüh’n wieder die Bäume“
oder dem „Liebeslied aus uralter
Zeit“ und spannte einen Bogen vom
„Ein neuer Tag beginnt“ bis zum
„Mondlicht“.

Bürgermeister Johann Walbrunn
genoss wie alle Gäste die blendende
Stimmung und zeichnete Eva Bres-
low aus Filderstadt für den fünften
Besuch im Hotel „Regina“ aus. Dank
sagte das Stadtoberhaupt auch Klaus
Dieter Herb aus Ludwigsburg. Er ver-
bringt bereits seinen 35. Urlaub im
Hause Hartwig.

Georgenberg
Schülergottesdienst heute um16Uhr
in der Pfarrkirche.

Pfarrbücherei heute von 16.45 bis
17.15 Uhr und am Sonntag von 9.45
bis 10.15 Uhr geöffnet.

Feuerwehr Neudorf. Heute, 19 Uhr,
Unterricht im Gerätehaus. Sonntag,
8.30 Uhr, Treff beimVereinslokal „Zur
Heimat“ zumVolkstrauertag.

Männergesangverein. Heute keine
Chorprobe. Sonntag 8.30Uhr,Treff im
Pfarrheim zumVolkstrauertag.

Theatergruppe. Sonntag undMontag
jeweils um19.30Uhr Proben imPfarr-
heim. Karten-Vorbestellungen für das
Lustspiel „Die drei Henna und der
nasse Gockl“ vom 26. bis 30. Dezem-
ber bei Jürgen Schiller, Telefon 314
oder 0170/3543717.

„Grenzland“ Waldheim. Samstag, 20
Uhr, Nussessen im Landhotel „Kasta-
nienhof“. Sonntag, 8.45 Uhr, Treff
beim Pfarrheim.

BBV-Gebietsversammlung am
Dienstag um 19.30 Uhr in Altenstadt,
Gasthaus „Schloßwirt“.

VdK Brünst. Sonntag, 30. November,
um 14.30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung im „Berggasthof“ Schaller, an-
schließendWeihnachtsfeier.

Stadtnotizen
■ Pfarrfamilie nimmt Abschied
Die Pfarrei veranstaltet heute um 20
Uhr im Hotel „Regina“ einen Pfarrfa-
milienabend. Dabei stehen zunächst
die Tätigkeits- und Rechenschaftsbe-
richte im Mittelpunkt. Höhepunkt ist
dieVerabschiedung vonPater Karl Re-
ber. Der Männergesangverein unter
der Leitung von Alexander Völkl sind
für die Umrahmung verantwortlich.

■ Adventsmarkt im Pflegeheim
Im Pflegeheim „Wohnen am Kreuz-
berg“ findet am Sonntag, 23. Novem-
ber, von 14 bis 17 Uhr ein Advents-
markt mit Advents- undWeihnachts-
artikeln, Adventskränzen, Schnitze-
reien und vielem mehr von Hobby-
künstlern aus Pleystein und Umge-
bung statt. Zu adventlicherMusik gibt
es Kaffee, Kuchen und Plätzchen so-
wie Glühwein und Bratwürste. Zu-
sätzlich sind Kutschenfahrten durch
Pleystein im Angebot. Gegen 16.30
Uhr kommt der Nikolaus mit Ge-
schenken für die Kleinen.

Kurz notiert

Fahrt zum Spiel
gegen Cottbus

Georgenberg. (pi) Der FC-Bay-
ern-Fanclub Neudorf hat Ein-
trittskarten für das Bundesliga-
spiel des FC BayernMünchen ge-
gen Energie Cottbus am 22. No-
vember erhalten. Für Mitglieder
beträgt der Preis einschließlich
Busfahrt 20 Euro, für Nichtmit-
glieder 25 Euro. Kinder bis 14 Jah-
re zahlen 15 Euro. Abfahrt um
10.45 Uhr beim Vereinslokal „Zur
Heimat“ in Neudorf. Weitere Zu-
steigemöglichkeiten auf Anfrage.
Kartenbestellungen bei Gerald
Frischholz, Telefon 0179/
2226124.

Vogelkekse backen
Georgenberg. (pi) „Wir backen
Vogelkekse“ lautet dasThema der
Aktion für Kinder, die der Erleb-
nisbauernhof Frischholz in Ober-
rehberg am Samstag ab 15 Uhr.
Kosten: drei Euro. Anmeldungen
bei Beate Frischholz, Telefon
09658/262.

Patientenverfügung
Neukirchen zu St. Christoph. (pi)
„Rechtliche Betreuung mit Vor-
sorgemöglichkeiten“ und „Pa-
tientenverfügungen“ lauten die
Themen beim Vortragsabend des
Frauenbundes heute um 19.30
Uhr im Pfarrheim. Referenten
sind der Rechtspfleger Alois Voit
und der Vohenstraußer Arzt Dr.
Franz Sollfrank. Eintritt frei.

Umfangreiches Angebot an edlen Tropfen
Pleystein. (pi) „Wer einen guten
Tropfen genießen möchte oder auf
der Suche nach einem passenden
Geschenk ist, liegt bei der Familie
Rewitzer absolut richtig“, stellte
Bürgermeister Johann Walbrunn
(Zweiter von rechts) bei der Eröff-
nung des Weinkontors von Christa
und Helmut Rewitzer (Mitte) fest.
Laut Rewitzer befinden sich in den

Regalen überwiegend Frankenwei-
ne sowie Secco. „Wir bieten natür-
lich auch Edelbrände aus unserer
Partnergemeinde Gamlitz in der
Steiermark und Spirituosen aus Ei-
genanbau an“, informierte der Un-
ternehmer, dem Walbrunn im Na-
men der Stadt viel Erfolg wünschte.
Stadtpfarrer Pater Hans Ring segne-
te die Räume. Bild: pi

Burkhardsrieth
BBV-Gebietsversammlung am
Dienstag um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Schloßwirt“, Altenstadt.

Katholischer Gottesdienst heute um

19.30 Uhr entfällt.

Feuerwehr. Sonntag, 8 Uhr, Aufstel-
lung zumVolkstrauerzug.

Katholische Gottesdienste. Heute:
Messe um 7.15 Uhr entfällt, 10 Uhr,
Gottesdienst im Pflegeheim„Wohnen
am Kreuzberg“, 19 Uhr Messe in der
Pfarrkirche.

Gruppenstunde St. Sigismund. Probe
für Krippenspiel heute von 14.30 bis
15.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche.

Katholischer Frauenbund. Heute um
19 Uhr Teilnahme am Gottesdienst,
20 Uhr Pfarrfamilienabend im „Haus
Regina“.

Männergesangverein. Mitgestaltung
des Pfarrfamilienabends heute um 20
Uhr im„Hotel Regina“.

Kinderchor. Samstag, 9.15 Uhr, Probe
im Pfarrheim.

TSV.AmSonntagum9.45UhrAufstel-
lung zum Kirchenzug amMarktplatz.

Feuerwehr Vöslesrieth. Am Sonntag
Teilnahme am Volkstrauertag. Auf-
stellung um 9.45 Uhr Marktplatz.

Katholische Pfarrgemeinde. Kinder,
die in der Kinderchristmette anHeilig
Abend beim Krippenspiel mitwirken
wollen, sollen sich bis spätestens 1.
Advent bei Petra Kick, Telefon 91240,
melden.

BBV-Gebietsversammlung am
Dienstag um 19.30 Uhr in Altenstadt,
Gasthaus „Schlosswirt“.

Miesbrunn
Schützenverein. Heute, 19.30 Uhr,
Übungsschießen. Sonntag Beteili-
gung am Volkstrauertag, Aufstellung
um 9.15 Uhr. Freitag, 21. November,
um 20 Uhr Königsfeier.

BBV-Gebietsversammlung am
Dienstag um 19.30 Uhr in Altenstadt,
Gasthaus „Schlosswirt“.

Sängerin Brigitte
Traeger (Mitte)
brillierte beim Un-
terhaltungsabend des
Touriskvereins, über
dessen große Re-
sonanz sich der Vor-
sitzende Josef Gil-
litzer (links) freute.
Bürgermeister Johann
Walbrunn (rechts)
zeichnete mit Eva
Breslow und Klaus
Dieter Herb treue
Stammgäste aus.
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„Lieber heute als morgen handeln“
Pleysteiner Siedler informieren sich über Energiepass – Zinsgünstige Mittel in Aussicht
Pleystein. „Energiepass – wer
braucht ihn, was kostet er, wer stellt
ihn aus?“ Unter diesem Motto veran-
staltete die Siedlergemeinschaft Pley-
stein einen Vortragsabend bei Zoigl-
Voit. Interessiert verfolgten die Mit-
glieder sowie Gäste die Ausführun-
gen von Architekt Hans Sax und Fi-
nanzberater Hubert Burger.

Sax stellte fest, dass spätestens ab
dem 1. Januar 2009 Vermieter oder
Verkäufer von Wohnungen und Häu-
sern Interessenten einen Energieaus-
weis vorlegen müssen.

Bis vier Wohnungen
Diese werden entweder auf der
Grundlage des Energieverbrauches
oder des Energiebedarfs ausgestellt.
Für Einheiten bis zu maximal vier
Wohnungen ist dabei die Berech-
nung auf Basis des Energieverbrau-
ches ausreichend.

Erheblich umfangreicher, und da-
mit auch kostenintensiver ist die Be-
rechnung auf Grundlage des Energie-
bedarfs. Während die günstigen Be-
rechnungen auf Grundlage des Ver-
brauches bereits ab etwa 100 Euro er-
folgen, ist für die umfangreichen
Energiebedarfsrechnungen von Kos-
ten von 400 bis 500 Euro auszugehen.

Die Ausweise werden unter ande-
rem ausgestellt von Handwerkern
und Selbständigen in den Bauberu-
fen, die an Fortbildungsmaßnahmen
teilgenommen haben.

„Die Rohstoffe der Erde sind be-
grenzt. Deshalb lieber heute als mor-
gen handeln“, unter dieses Motto
stellte der Vorsitzende des Vereins
„Energieplattform e.V.“, Hubert Bur-
ger, den zweiten Teil der Veranstal-
tung. Leider werden die Immobilien-
besitzer immer noch von Kosten für
Sanierungsmaßnahmen geschockt.

Sie bedenken dabei aber nicht die
Nachhaltigkeit solcher Investitionen.
Da ein Großteil des Energieverbrau-
ches auf den Bereich „Heizung“ fällt,
sind hier investierte Gelder bestens
angelegt.

Zinsgünstige Mittel
Für diesen Zweck stellt die Förder-
bank des Bundes (KfW) zinsgünstige
Mittel zu Verfügung. Über verschie-
dene Maßnahmenpakete können Sa-
nierung von Außenwand, Fenster,
Dach und Decken miteinander kom-
biniert werden um die aktuellen und
künftigen Vorschriften zu erfüllen.
Dabei sind Zinsersparnisse bis zum
zwei Prozent unter den aktuellen
Bankzinsen möglich.

Anträge können aber nicht direkt
gestellt werden, sondern Beratung
und Vermittlung erfolgt immer durch
die ortsansässigen Kreditinstitute.


